
Eure hochwohlgeborene Ehren,

Selbstverständlich beantworte ich eure Anfrage umgehend und unter Aufbietung aller uns vorliegende Kenntnisse.
Die geschilderten Vorfälle um Bad Taubenruh deuten stark darauf hin, dass dort Kreaturen aus anderen Ebenen ihr 
Unwesen treiben. Dies wiederum lässt zu befürchten, dass sich unweit von Bad  Taubenruh ein Portal geöffnet hat. Ich 
habe mich selbstverständlich sofort an den königlichen Stelenüberwachungsdienst gewendet, die in aller Vertraulichkeit 
folgendes antworteten:

Es ist unbekannt, ob sich in der Nähe von Bad Taubenruh Portale des alten Netzwerks befinden, doch wenn, dann sind 
diese aller geographischer Wahrscheinlichkeit nach an Stele 14 angeschlossen. Stele 14 befindet sich etwa 6 Fuß unter 
der Erde und zudem unter strengster Kontrolle einer Abteilung von Königsgardisten untadeligen Rufs; die 
Wahrscheinlichkeit, dass hier Sabotage betrieben wurde, ist gering. 
Viel wahrscheinlicher ist eine Sabotage an Iridkristall 8, welcher sich nach Aussage des Stelenüberwachungsdienstes 
direkt in Bad  Taubenruh befindet. An diesem Iridkristall gab es vor kurzem nach Aussage der Nachtfalken einen 
ungeklärten Vorfall mit Explosionscharakter. Alle beobachteten Irregularitäten in der Region ereigneten sich nach diesem 
Vorfall, sodass sich ein kausaler Zusammenhang vermuten lässt. Es steht zu befürchten, dass der Iridkristall durch 
diesen Vorfall partiell aus seiner Verankerung gelöst wurde und sich dadurch ein Portal geöffnet und/oder der Kontrolle 
durch Stele 14 entzogen hat.
Eine mögliche Lösung für das Problem besteht vermutlich darin, den Iridkristalle erneut zu verankern. Ein bekanntes 
Verfahren zu Verankern eines Iridkristalls besteht darin, die in der Regel baugleichen sieben Verankerungsplatten durch 
ein jeweiliges Ritual zu aktivieren. Es bietet sich an, magisch zu prüfen, welche Verankerungsplatten neu aktiviert werden
müssen und das jeweilige Ritual zu wiederholen, gegebenenfalls nach einer jeweiligen magischen Reinigung der 
kompromittierten Verankerungsplatten.

Die Bibliothek überliefert folgende sieben Rituale, jeweils mit entsprechenden hilfreichen Anmerkungen, soweit bekannt 
(zum Beispiel durch Überlieferungen bezüglich der Vorfälle in Drachenhain): 

Alchemie: Sieben brauen sieben nützliche Tränke aus sieben heimischen Kräutern.
Hinweis: Es müssen vermutlich sieben verschiedene Tränke sein.

Kampf: Sieben gehen in einen Kreis, einer nur verlässt ihn und spendet sieben mal das erste Blut. 
Hinweis: Aus Drachenhain ist überliefert, dass sich diese Platte ohne tatsächliche Kampfhandlungen aktivieren ließ, 
wenn sich sechs der Personen von der siebten einfach das erste Blut entnehmen ließen. Dies klingt zu einfach, um wahr zu
sein, soll aber damals fusioniert haben.

Bardenkraft: Sieben umspielen die alte Weise auf ihre Weise. 
Hinweis: Überliefert ist eine Zahlenfolge, die nach Recherchen einer ausländischen Mitarbeiterin der Barden Akademie 
Halle der Stimmen eine Tinea-Methode darstellt, Musik zu notieren. Besagte Mitarbeiterin transkribierte die Noten 
damals wie Folgend und führt sie auf einen Chorsatz eines falkenländischen folkloristischen Musikstücks zurück:
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Es ist unbekannt, ob die Melodie tatsächlich nur gemeinsam gespielt werden muss oder die Aufgabe auch gemeinsame 
Kreativität erfordert.



Macht: Sieben Völker geben ihr Blut. 
Hinweis: Der Begriff Völker ist hier im Sinne von Menschen, Elfen etc. zu deuten. Aufgrund der geringen Anzahl der 
in den Falkenlanden ansässigen Völker ist hier möglicherweise auf Reisende oder Portalwesen zurückzugreifen.

Rätsel: Sieben lösen die sieben Rätsel. 
Hinweis: Welche Rätsel zu lösen es genau gilt, ist unbekannt. Ich habe eine Auswahl von Rätseln aus der Bibliothek 
beigelegt.

Kunst: Sieben schmücken das Werk mit sieben der Ebenen. 
Hinweis: Es ist unbekannt, was genau das “Werk” ist. Im Zweifelfall könnte man versuchen, die Verankerungsplatte zu
schmücken. Es könnte etwas aufwendig sein, Gegenstände aus anderen Ebenen zu erlangen.

Gaumenfreuden: Sieben spenden sieben Köstlichkeiten für sieben. 
Hinweis: Welche sieben Entitäten genau die Köstlichkeiten verzehren sollen, oder ob der Verzehr der Köstlichkeiten 
tatsächlich Bestandteil des Rituals ist, ist unbekannt.

Sollten die Mitarbeiter Eurer hochwohlgeborenen Ehren die Möglichkeit haben, neue Informationen zu den offenen Fragen
des Rituals zusammen, wäre die Bibliothek überaus dankbar für deren Erhalt, um sie zum Wohle unseres Landes zu 
archivieren.

Selbstverständlich stehe ich Euch jederzeit mit Rat und Tat zur Verfügung, um die Probleme in Bad Taubenruh bald 
lösen zu können.

Mit den allerbesten Wünschen ehrerbietigst Euer

Bibliothekar Heinz von Ammerkap


